
Polo-Turnier der
Spitzenklasse
Beim Rixförder High Goal Cup messen sich am 17. Und 18. August vier Teams

Feuer im Strohlager
gelöscht
Großeinsatz der Feuerwehr, Stall und Wohnhaus abgebrannt

scHillerslage. Am Sonn-
abend, 3. August, haben bren-
nende Strohballen verheerende
Folgen für einen landwirtschaft-
lichen Betrieb an der Sprengel-
straßegehabt. Betroffenwar zu-
nächst nur eine Scheune, doch
die Flammen griffen schnell auf
Stallungen und das Wohnhaus
über. Die Gebäude brannten
letztlich komplett aus.
Als der Alarm gegen 9.30 Uhr

einging, war die Rauchsäule
schon vonWeitem zu sehen. So-
fort wurde Stadtalarm ausge-
löst: Alle Burgdorfer Feuerweh-
ren rückten letztlich zum Hof in
Schillerslage aus. Die Ortsdurch-
fahrt wurde für die Löscharbei-
ten gesperrt. „Das Feuer hat
schnell durchgezündet. Das hat
uns auch etwas überrascht“, be-
richtete Burgdorfs Stadtbrand-
meister Dennis-Frederik Heuer
an der Einsatzstelle. Das kom-
pakt gelagerte Stroh in der
Scheunewar leicht brennbar, die
Flammen breiteten sich rasant
aus – auch auf das direkt anlie-
gende Wohngebäude und den
Stalltrakt.
Die Feuerwehr versuchte mit

mehr als 150 Einsatzkräften das
Feuer mehrere Stunden lang
unter Kontrolle zu bringen. Als
Verstärkung für die Burgdorfer
Feuerwehren waren auch die
Drehleiter der Feuerwehr Groß-
burgwedel, die Drohnen-Einheit
aus Lehrte und das THWmit vor
Ort – insgesamt waren es rund
200 Personen. „Leider konnten
wir nur noch Schadensbegren-
zungbetreiben“, erklärteHeuer.
Die Gebäude und Stallungen
waren nicht mehr zu retten,
letztlich konnten die Feuerweh-
ren nur noch dafür sorgen, dass
die Flammen nicht auch noch
auf weitere Nachbargebäude

übergriffen. Das THW half da-
bei, das Stroh aus der Scheune
zu ziehen und es auf demHof zu
verteilen, um es endgültig lö-
schen zu können.
Verletzt wurden bei dem

Großbrand glücklicherweise
weder Menschen noch Tiere.
Die ukrainische Familie, die im
Wohnhaus auf dem Gelände
lebte, konnte sich rechtzeitig
und unverletzt ins Freie retten.
Die Stadt Burgdorf kümmerte
sich um eine Notunterbringung
für sie, sagte Heuer. Auch den
Tieren auf dem Hof ist nichts
passiert. „In einem Stall, der sich
zur Straße hin befindet, standen
noch Pferde, als wir eintrafen“,

sagte Heuer. Dieser brannte je-
dochnicht. Sobeganndie Feuer-
wehr zuerst mit den Löscharbei-
ten, die Pferde wiederum wur-
den später von ihren Besitzern
unverletzt aus dem Stall ge-
bracht. Die Tiere seien aufHöfen
in der Nachbarschaft unterge-
stellt worden, berichtete Timo
Scheffler, Ortsbrandmeister der
Feuerwehr Schillerslage, bei den
Nachlöscharbeiten.
Mehr als 24 Stunden waren

die Feuerwehren der Stadt Burg-
dorf im Einsatz. Das kompakt
gelagerte Stroh zu löschen, stell-
te sich als sehr zeitintensiv he-
raus. „Bei Einbruch der Dunkel-
heit waren wir so weit, dass es

nur noch einzelne Rauchfahnen
gab“, sagte der Stadtbrand-
meister am Sonntag. So habe
man abends auchWasserwerfer
eingesetzt, um den ganzen Hof
mit Wasser zu benetzen und die
immer wieder aufflammenden
Glutnester in den Griff zu be-
kommen. Im Schichtbetrieb
wechselten sich die Burgdorfer
Feuerwehren bis Sonntagmittag
ab. Auch am Sonntagvormittag
war die Feuerwehr Schillerslage
noch vor Ort, um die Fenster zu
den Stallungen herauszuneh-
men, mit Wärmenbildkameras
letzte Glutnester zu finden und
diese mit reichlich Löschwasser
abzukühlen.

Feuerwehr-Einsatz an der Sprengelstraße. Foto: Frank Tunnat

werden sie in Rixförde alles ge-
ben, um ganz oben auf dem
Treppchen zu stehen.
Der frischgebackeneDeutsche

Polo Meister (Medium Goal) Phi-
lipp Gesell will es jetzt wissen.
Kann er auch im High Goal be-
stehen – oder sogar den Cup ge-
winnen? Der Captain des Teams
„Quinto Elemento Polo“ wird
mit dem Südafrikaner Ryan Ro-
bertson unddenbeidenArgenti-
niern Jonathan Caceres und Ni-
colas Lopez Fuentes alles dran
setzen, um auch hier erfolgreich
zu sein.
Hochelegant oder eher barfuß

leger, mit Hut oder ohne – in Rix-
förde ist alles erlaubt. „Hier geht
es nicht um Champagner und
High Society, sondern um das
pure Adrenalin beim ältesten
und schnellsten Mannschafts-
sport der Welt“, betonen die
Veranstalter. Die Besucher kön-
nen sich auch Picknickdecken
oder Klappstühle mitbringen.
Zur Stärkung gibt es unter ande-
remKulinarisches aus der Region
und das Kultgetränk Pimm’s No.
1. In „Klein-Rixförde“ können
sich die Kinder vergnügen.
Weitere Informationen gibt es

auf der Internetseite www.gut-
rixfoerde.de.

HambüHren (r/fh). Bereits
zum fünftenMal tragen hochka-
rätige Polo-Teams den Rixförder
High Goal Cup auf dem Gut Rix-
förde in Hambühren aus. Es ist
die höchste Spielklasse, die in
Deutschland gespielt wird. Das
Turnier beginnt am Sonnabend,
17.August, um14Uhr.Die Final-
spiele werden am Sonntag, 18.
August, ab 13 Uhr ausgetragen.
Das österreichische Team

„Amadeus“ um Teamcaptain
Robert Kofler wird durch den Ar-

gentinier Santiago Marambio
angeführt.Das Team„Berlinosos
– Gut Rixförde“ um Maximilian
Bosch undGastónMaria Begurie
wollen als Sieger des Cups 2023
ihren Titel verteidigen.
Zu den „Hot Conejos“, also

den heißen Hasen, gehören der
Belgier Gery de Cloedt und der
Argentinier Marcos Riglos spie-
len bereits seit 30 Jahren zusam-
men Polo und sind auch abseits
des Sports befreundet. Mit Lu-
cien, Sohn von Gery de Cloedt,

Beim Rixförder High Goal Cup geben die Spieler und ihre Pferde alles. Foto: privat

Inh. Karina Lawson

•Aktivierende Pflege
in familiärer Atmosphäre

•Wohnen im Grünen,
vonTieren umgeben

•Therapieangebote
Steller Str. 32 · 30916 Isernhagen-Kirchhorst · Tel. 05136/84813
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